
Das Stand-up-Paddleboard ist ein Leicht-
bau-Sandwichelement aus nachwachsenden 
Rohstoffen. Für den Kern wird Balsaholz aus 
ausgedienten Windenergie-Rotorblättern ver-
wendet – eine nachhaltige Lösung für deren 
hochwertige Wiederverwertung. Die Außen-
hülle besteht aus teilbiobasiertem Kunststoff, 
der mit regional verfügbaren Flachsfasern 
verstärkt ist. 

Die Entwicklung stellt eine ökologische 
Alternative dar, für die bisher für Wasser-
sportgeräte verwendeten erdölbasierten 
Materialien wie Epoxidharz, Polyesterharz, 
Polyurethan und expandiertes oder extrudier-
tes Polystyrol in Kombination mit Glas- und 
Carbonfasergeweben. 

Leichtbauwerkstoffe sind umweltfreundlich, 
da man für den Transport und die Herstellung 
weniger Energie und Rohstoffe benötigt. 

Das Stand-up-Paddleboard wurde als Demons-
trationsobjekt ausgewählt, da es hohe Anfor-
derungen hinsichtlich mechanischer Festigkeit 
in Kombination mit Feuchte-, Salzwasser und 
UV-Beständigkeit erfüllen muss.

Künftig könnte der neue Bio-Verbundwerk-
stoff bei weiteren Wassersportgeräten, aber 
auch beim Bau von Gebäuden, Autos, Schiffen 
und Zügen zum Einsatz kommen.

Als Innovation aus nachhaltigen Rohstoffen zeigt das Fraunhofer WKI ein öko-
logisches Stand-Up-Paddleboard aus naturfaserverstärktem Biokunststoff und 
rezykliertem Balsaholz.
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